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Katja Taureg

Geboren:  15. Dezember 1974

Steckbrief

· weltweit tätige „Pferdeflüstererin“ aus der Schweiz

· betreut auch Pferde von Profi-Reitern

· Ausbildung als schweizerische, eidgenössische Bereiterin 1994

· Ausbildung als Parelli- Instruktorin in Amerika 2001

· Leitung von Kursen an der Schule und Universität an beiden Parelli Zentren in Colorado und Florida, Amerika 2002-05

· Weiterbildung in Pfede Psychologie 

· Mitarbeit im Kreativen Team bei Linda und Pat Parelli und Stephanie Burns zum entwickeln diverser Produkte und deren Illustration 2004/05

· Parelli-Instruktorin in Europa für „Natural Horsemanship“ tätig bis Ende 2006

· Heute auf Selbständiger Basis am Arbeiten

· Weiterbildungen in den Bereichen Pferde Gesundheit, Sättel, Sprache, Lernmethodik und Didaktik

· Kunst Studium, Schwerpunkt Illustration in Deutschland 1999

· Künstlerische Tätigkeit seit 1995 und umsetzen von Illustrationen seit 2003

Pferde faszinieren mich seit meiner Kindheit! Nachbarn von uns hatten ein Pony, mit fünf durfte ich mit ihm reiten. Schon früh wusste ich, dass ich einmal mit Pferden arbeiten möchte. Nach der Schule absolvierte ich auf einem Pferdehof im Zürcher Unterland eine klassische Bereiter-Ausbildung. Danach erweiterte ich meine Kenntnisse während einer fünfjährige Arbeitstelle an einer Reitschule: Hier bildete ich junger Pferde aus und nahm als Reiterin an Wettkämpfen in Springen und Dressur teil. Was ich hier sah, veränderte mein Leben: Viele Reiter wenden zweifelhafte Methoden an im Umgang mit ihren Tieren. Etwa indem sie Bierdeckel oder Reissnägel unter die Beinschoner ihres Pferdes platzieren, damit das Pferd höher springt. In dieser Zeit wurde mir bewusst, dass ich mir die Zusammenarbeit mit Pferden anders vorstelle, als ich dies tagtäglich erfuhr. 

So fand ich meinen Weg in die USA, wo ich bei Linda und Pat Parelli die Ausbildung zur „Pferdeflüstererin“ absolvierte (die Parellis sind Pioniere und Wegbereiter des „Natural Horsemanship“, was soviel heisst, wie dass Pferd und Reiter eine Einheit sind bzw. „in einem Boot sitzen“). Ich verbrachte fünf Jahre in Florida und Colorado – an den dortigen Parelli-Centern liess ich mich zur Instruktorin ausbilden. Bald gab ich selbst Kurse und unterrichtete auch School- und University-Module. Linda und Pat Parelli sowie Stephanie Burns (www.stephanieburns.com ) beriefen mich ins Parelli-Kreativ-Team: Gemeinsam entwickeln wir neue Projekte und Produkte. Ich illustrierte beispielsweise einen Parelli-Heimstudium-Lehrgang mit Cartoons, genauer mit meiner Erfindung, den Comic-Figuren „M.E. & OhBoy“. 

Gleichzeitig war es mir wichtig, mein eigenes Horsemanship weiter zu entwickeln. Durch die prägende Zeit als Bereiterin und in den USA wurde mir bewusst, wieviel Psychologie in der Partnerschaft zwischen Pferd und Mensch liegt. Darum ist es mir wichtig, dass die Menschen diese speziellen Vibrationen zwischen Pferd und Mensch verstehen lernen, und ein fairer Umgang mit den Pferden möglich ist. All dieses Wissen habe ich vertieft mit Kontakten zu grossen „Menschen“-Spezialisten wie zum Beispiel zu Stephanie Burns. Ihre richtungweisende Arbeit zu den Aspekten der Lernmethodik beeinflusste mich stark und brachte mich in Kontakt mit „Supercamp“. Es fasziniert mich nach wie vor, was diese bereits 30-jährige Organisation beispielsweise mit dem Thema „learn to learn“ mit Kindern erreicht. Folgerichtig führte mich mein Weg weiter zu einer Ausbildung im Bereich Sprachtraining. Durch die Pferdeartist-Youngster-Camps fand ich eine tolle Gelegenheit, meine Erfahrungen mit Kindern und Jugendlichen zu vertiefen und ihnen die Welt der Pferde näher bringen.


Die Malerei ist eine weitere Leidenschaft von mir - ich studierte an der Europa Akasdemie, Isny in Deutschland während zwei Jahren Kunst. 

Ich freue mich jetzt schon auf den Sommer und die bevorstehenden Camps: Eine faszinierende Welt mit Kindern, Pferden und viel Spass.

Kinder im Leben begleiten zu dürfen ist eine gigantische jedoch auch wunderbare Herausforderung; jeden Tag gewinnen wir viele Erkenntnisse sei es als Eltern, Lehrer oder all jene, wie zum Beispiel mich, die eine lehrende Position einnehmen. Das Wichtigste das sich daraus ergeben kann, ist die Liebe zum Lernen. Nicht nur in der Schule sondern auch fürs ganze Leben. Lernen ist insofern als kontinuierlicher Prozess zu betrachten. Jedoch, dass Lernen eine Passion verkörpert bzw. dass jedermann sich als gewiefter Lerner Erfolg versprechender bewegen könnte, sehen wir ja aus Erfahrung ist eher Zufall. 

Ich möchte gerne diesen “Code” knacken. Die Zahlen-Kombination die wachsen lässt. Der Code der die Liebe zum Lernen bringt. Der Code der persönliche und pferdische Freundschaften zu neuen Ufern bringt, welcher ideale Kommunikation entstehen lässt und das eigenen Potenzial fördert. Wie drehe ich Herausforderungen in Möglichkeiten für mich. Es braucht auch nur eine Person dazu und das bin ich (jeder für sich selbst). In erster Linie tönt dies, als hätte es nicht viel mit Pferden zu tun. Doch hat es sehr wohl viel mit den 4-beinern zu tun. Sie stellen eine zentrale Rolle in unserem Program für 2008 dar. Um sich mit ihnen natürlich bewegen zu können, das heisst mit möglichst wenig Hilfsmitteln, ohne Gewalt- und Machtausübung und auch in einer den Pferden verständlichen Sprache, lernen wir uns immer wieder auf einer neuen Ebene einschätzen.

Dieses Programm ist für Eltern und Kinder die das Leben zwischen sich selbst und anderen oder Pferden verändern möchten. Nicht den alten Trott beibehalten! Es ist für die, die willens sind für etwas anderes. Egal ob die Veränderungen gross oder klein sind, in diesem Programm möchten wir Hilfen vermitteln die sich in den folgenden Tagen und Monaten positiv widerspiegeln werden. Übungen machen die Teilnehmenden weiterbringen bis zum Wichtigsten; wie kann ein jedes Kind dies für sich selber umsetzen. Das zu machen was es wirklich will und benötigt. Die Wahrheit dabei ist: „die Handlungen die Kinder heute machen, können die Wahl von Morgen beeinflussen.“ Zum Beispiel heute keine Motivation in der Schule, morgen schlechte Noten und darum keine Fortbildungsmöglichkeiten. Dies wiederum ist ausschlaggebend wie erfolgreich, reichhaltiges und bedeutungsvolles Leben es sein wird. 

Die Pferde sind die ideale Motivation und machen zudem den so anderen Weg so begehrenswert. Sie sind klare und geduldige Lehrer für so vieles Erstrebenswerte im Leben und können so viel Liebe zurückgeben. Sie sind auch sehr konsequent im oben genannten Punkt. Wenn sie zu kurz kommen ist ihre Leistung in der Zukunft eher klein. Ist der Ausdruck und die Energie zu wenig sensibel stumpfen auch sie ab. Mit all diesen Möglichkeiten erleben Kinder im wowpow4u camp was das Leben so alles für sie parat hat. 

Ich freue mich ob Ihrer Offenheit und der Möglichkeit die Sie Ihrem Kind ermöglichen etwas Einmaliges zu erleben.

Katja Taureg im November 2007

Es ist ein Programm für Eltern die sich mehr als nur Reitstunden für ihr Kind erhoffen. 

